
Wie schon in den letzten Jahren gebe ich an dieser Stelle die inoffiziellen Känguru-Ergebnisse 2009 

am Eli bekannt (ohne Gewähr). Allerdings nicht alle, denn Unbeteiligte ahnen leider nichts von der 
Schwierigkeit der Aufgaben und von der anerkennswerten Leistung, welche auch hinter Punktzahlen 

steht, die zunächst nicht so hoch erscheinen. 

 

 

Beachtliche Leistungen schafften (mindestens) folgende 28 unter insgesamt 47 Eli-Teilnehmern: 
 

 
Klassenstufen 5 und 6 „Benjamin“ 
 

Klasse Name Punktzahl 

6 L Michael Döll 95,75 

6 L Svenja Barth 79,50 

6 F Lisa Schulz 77,25 

5 L Maximilian G. Münch 67,50 

6 F Christian Broßmann 67,50 

6 F Kai-Christian Zeng 66,25 

6 L Pascal Fichtel 65,00 

6 L Niklas Hey 65,00 

6 LF Fabian Hergesell 63,75 

5 L Alexander Grünbein 62,50 

5 LF Anne-Kathrin Quendt 60,00 

5 / 6 weitere 8 Teilnehmer < 60,00 

 
 
Klassenstufen 11 und 12 „Student“ 
 

Klasse Name Punktzahl 

11 M1 Matthias Fischer 55,75 

11 M1 Stephan Knie 48,50 

11 / 12 weitere Teilnehmer: keine 

 
(sehr hohe Aufgabenschwierigkeit!) 
 

Klassenstufen 7 und 8 „Kadett“ 
 

Klasse Name Punktzahl 

8 L  Henry Leinhos 85,00 

8 F Jakob Bernard 83,25 

7 LF  Nicole Nennstiel 82,75 

7 LF Elfriede Böhm 79,75 

8 L Eric Tüttmann 74,25 

8 L Gesa Schumann 73,50 

7 LF Marvin Hofer 71,50 

7 L Lydia Güntner 71,25 

8 F Ani Sahnazarjan 67,25 

7 L Max Wende 62,25 

7 / 8 weitere 6 Teilnehmer < 60,00 

 
 
Klassenstufen 9 und 10 „Junior“ 
 

Klasse Name Punktzahl 

10 N1 Johannes Luhn 84,75 

10 N2 Christian Gorf 80,50 

10 N1 Sebastian Galozy 74,50 

10 N2 Martin Leischner 69,75 

10 N1 Eric Müller 60,00 

9 / 10 weitere 5 Teilnehmer < 60,00 

 
 
 

Weitester Kängurusprung: Jakob Bernard, mit 10 korrekten Lösungen hintereinander! 

 

 

So lange die deutschen Ergebnisse noch nicht vorliegen, sind über die erzielten Preise nur vage 
Spekulationen möglich. Aber wer Anhaltspunkte für die Qualität seines Ergebnisses sucht, kann sich 

ab Ende April unter www.kaenguru.at die Bestenlisten im Nachbarland Österreich ansehen. Dies gilt 

aber nicht für Klassenstufe 5 und 6, da diese in Österreich nur 24 Aufgaben bearbeitet.  


